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aktie der woche: allianz

Die Allianz hat bei der Präsentation der 

Zahlen für das dritte Quartal schwache Zahlen 

für die Kreditversicherung sowie die Schaden- 

und Unfallversicherung vorgestellt, aber glän-

zende Ergebnisse in den Sparten Lebens- und 

Krankenversicherung erreicht. 

Der Konzernumsatz stieg im Jahresver-

gleich um 4,3 Prozent auf 22 Milliarden Euro. 

Das operative Ergebnis legte um 23,4 Prozent 

auf 1,93 Milliarden Euro zu. Der Nettoertrag 

verbesserte sich von minus zwei Milliarden auf 

plus 1,32 Milliarden Euro beziehungsweise 

2,94 Euro je Aktie. Dabei ist zu berücksichti-

gen, dass im Vorjahreszeitraum die mittlerwei

le an die Commerzbank abgegebene Dresd-

ner Bank das Ergebnis belastet hat. 

Zudem führte der 

teilweise Verkauf von 

Aktien der Commerz-

bank zu einem Gewinn 

von 120 Millionen Euro. Analysten hatten den 

Gewinn auf 1,18 Milliarden Euro geschätzt. 

Controlling-Vorstand Oliver Bäte kommen-

tierte, Europas größter Versicherungskonzern 

könne auch in Zeiten mit niedrigen Zinsen und 

schwierigen Börsen solide Ergebnisse erzie-

len. Angesichts der Rezession und der starken 

Schwankungen an den Kapitalmärkten seien 

„zuverlässige Aussagen über das künftige Er-

tragsniveau nicht möglich“. Die Allianz plane 

weder größere Übernahmen noch Anteilsver-

käufe oder eine Kapitalerhöhung. 

DER AKTIONÄR stuft die Aktie mit einem 

KGV von 8 als weiterhin sehr günstig bewertet 

ein. Das Kursziel beträgt 95 Euro, der Stopp-

kurs sollte bei 69 Euro platziert werden.

Ohne die Bank klappt es wieder
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Allianz in Euro

für Zertifikate, Optionsscheine UND Aktien!nur 5,90 €
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              unter einen hut 
     zu bringen.
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Biotest Vorzugsaktie in Euro

Gildemeister in Euro

Tomorrow Focus in Euro
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 Gewinnsprung erwartet
Biotest (WKN 522 723) hat den defizitären Teil der Sparte „Medi-

zinische Diagnostik“ für 45 Millionen Euro und Schulden in Höhe 

von 25 bis 30 Millionen Euro an Bio-Rad Laboratories abgegeben. 

Dieser Verkauf wirkt sich ab 2010 positiv auf die Ergebnisse aus. Die 

hohen Zielvorgaben für 2009 hat der Finanzvorstand Michael Ram-

roth bestätigt und als konservativ bis möglicherweise „sehr konser-

vativ“ bezeichnet. 

Die Experten der Euro am Sonntag empfehlen die Vorzugsaktie 

von Biotest weiterhin zum Kauf.

 Tochter rechtfertigt die Verdoppelung
Nach Ansicht der Experten des BetaFaktors ist der Börsenwert 

von 180 Millionen Euro von Tomorrow Focus (WKN 549 532) ange-

sichts der Unternehmensgewinne zu hoch. Der Kurs könnte sich 

dennoch verdoppeln, da Gerüchten zufolge ein US-Unternehmen 

die 94-prozentige Tochterfirma Holidaycheck für 330 Millionen Euro 

kaufen will. Das Management scheint allerdings das Angebot abzu-

lehnen, was vor den Aktionären kaum zu verantworten sei. 

Das Kursziel für die Aktie des Internet-Medienkonzerns beträgt 

dennoch 4,50 Euro.

 Vorzeigekonzern mit Aufholpotenzial
Sollte der sich andeutende Konjunkturaufschwung tatsächlich 

zur Realität werden, so sind nach Meinung der Experten des Austria 

Börsenbriefes die Aktien von Gildemeister (WKN 587 800) kaufens-

wert. Der Konzern ist ein Vorzeigeunternehmen des deutschen Ma-

schinenbaus und ein solides sowie immer noch günstig bewertetes 

Unternehmen in einer zyklischen Branche. 

Gildemeister ist auch in Krisenjahren in der Gewinnzone geblie-

ben und die Notierungen der Anteilscheine besitzen deutliches 

Nachholpotenzial.

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

Euro am Sonntag Biotest Vz.

Austria Börsenbrief Gildemeister

BetaFaktor Tomorrow Focus

522 723 38,38 Euro - Euro

587 800 10,60 Euro - Euro

549 532 3,42 Euro 4,50 Euro
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Jungheinrich in Euro

Agnico-Eagle Mines in Euro

Procter & Gamble in Euro
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 Ab jetzt aufwärts
Nach Auskunft des Branchenverbandes VDMA hat die Maschi-

nenbau-Industrie im September offenbar die Talfahrt bei den Auf-

tragseingangszahlen gestoppt. In der Krise setzt Jungheinrich 

(WKN 621 993) nach Ansicht der Experten der Platow Börse zudem 

auf Innovationen und neue Märkte mit einem Hubwagen im unte-

ren Preissegment. 

Die Experten schätzen den Gewinn je Aktie für 2010 auf 0,50 

Euro, womit die Bewertung ambitioniert ist. Nach der jüngsten Kor-

rektur sind trotzdem steigende Kurse möglich.

 Qualität ist Trumpf
Die Verantwortlichen für das konservativ ausgerichtete Muster-

depot von Börse Online wollen Aktien von Procter & Gamble (WKN 

852 062) zu höchstens 40 Euro aufnehmen. Der US-Konsumgüter-

hersteller hat Quartalszahlen vorgestellt, welche deutlich besser 

waren, als von den Analysten geschätzt. 

Gerade in wirtschaftlich unsicheren Zeiten ist ein Qualitätswert 

wie Procter & Gamble mit einem KGV für 2010 von 14 und einer Di-

videndenrendite von drei Prozent eine gute Wahl. Das Kursziel be-

trägt 46 Euro.

 Mit dem Goldpreis aufwärts
Die Verantwortlichen für das Musterdepot des Trend Invest Re-

ports wollen 45 Anteilscheine von Agnico-Eagle Mines (WKN 860 

325) zu höchstens 40,50 Euro aufnehmen. Da der Goldpreis steigt, 

dürfte auch die Aktie des kanadischen Goldproduzenten zulegen. 

Zuletzt sank die Notierung, nachdem Agnico-Eagle Mines die Pro-

gnose für die Goldproduktion gesenkt hatte. Der Kursrutsch von 

rund 30 Prozent ist jedoch übertrieben. 

Agnico-Eagle ist und bleibt einer der wachstumsstärksten Gold-

produzenten der Welt.

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

Platow Börse Jungheinrich

Trend Invest Report Agnico-Eagle Mines

Börse Online Procter & Gamble

621 993 12,56 Euro - Euro

860 325 39,90 Euro - Euro

852 062 40,70 Euro 46 Euro
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Rofin Sinar in Euro

Software AG in Euro

Datagroup in Euro
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 Laserhersteller sieht Licht
Nach Ansicht der Experten der Prior Börse ist nach dem Ende 

September abgelaufenen schwachen Geschäftsjahr 2008/09 inzwi-

schen Licht am Ende des Tunnels für Rofin Sinar (WKN 902 757) zu 

erkennen. 

Verwaltungsratsvorsitzender Peter Wirth erklärte: „In vielen un-

serer Märkte zeichnet sich eine Geschäftsbelebung ab.“ Der Wert 

der Auftragseingänge erhöhte sich im vierten Fiskalquartal von 76 

auf 80 Millionen Euro, was die Erholungstendenz bestätigt. Bei 

Kursrücksetzern sind die Anteilscheine ein Kauf.

 Günstiger Wachstumswert
Das IT-Dienstleistungsunternehmen Datagroup (WKN A0J C8S) 

wächst stark, indem der Konzern andere Firmen zukauft. Derzeit 

will Datagroup die TDMi AG übernehmen, um vor allem an die 

profitablen Tochterfirmen Arxes sowie Arxes Business Services zu 

kommen. 

Die Experten von Focus Money gehen davon aus, dass Data-

group den Gewinn je Anteilschein im Jahr 2010 auf 0,55 Euro stei-

gern kann, was einem günstigen KGV von 7 entspräche. Deshalb 

sind die Aktien mit einem Kursziel von fünf Euro ein Kauf. 

 Auch bei einer Korrektur profitabel
Nach dem starken Kursanstieg kann es zu einer Korrektur bei der 

Aktie der Software AG (WKN 330 400) kommen, welche im Ver-

gleich zu SAP deutlich günstiger bewertet ist. Die Experten der 

Börse am Sonntag empfehlen deshalb das Bonuszertifikat (WKN 

BN3 WJB) der BNP Paribas auf das Qualitätsunternehmen zum 

Kauf. Die Software AG habe mit starken Quartalszahlen überzeugt. 

Commerzbank-Analyst Thomas Becker lobte zudem die gute Kom-

pensation der Integrationskosten bei der Übernahme des Wettbe-

werbers IDS Scheer.

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

WKN: Akt. Kurs: Kursziel:

Prior Börse Rofin Sinar Technologies

Börse am Sonntag Bonuszertifikat auf die Aktie der Software AG

Focus Money Datagroup IT-Services

902 757 16,71 Euro - Euro

BN3 WJB 72,01 Euro - Euro

A0J C8S 4,07 Euro 5 Euro
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Depot der Woche: Der Aktionär TSI
Wertpapier WKN Stück-

zahl
Kaufdatum Kaufkurs

in Euro
Aktueller

Kurs in Euro
Kurswert in Euro

(09.11.09) 
Performance

in Prozent

ProSiebenSat.1 777 117 1.727,00 18.09.2009 4,59 7,89 13.626,03 71,75

Aareal Bank 540 811 160 25.09.2009 14,8 15,66 2.505,60 5,81
Dialog Semiconductor 927 200 993 30.10.2009 5,31 6,17 6.126,81 16,17
Evotec 566 480 1.415,00 30.10.2009 2,05 2,34 3.311,10 14,15
Aixtron A0W MPJ  753 02.10.2010 8,29 20,32 15.300,96 144,97

Depotwert 40.870,50
Bar 0,62
Gesamtwert und Performance seit Auflegung am 02.07.02 (Startkapital: 10.000 €) 40.871,12 +308,71 %
Performance seit 01.01.09  +86,82 %

M U S T E R D E P OT- C H E C K

REVOLUTION 
IM ÖLGESCHÄFT

24,90 €, 312 Seiten, geb. mit SU, ISBN: 978-3-941493-01-8 

„Verschaukelt“ erzählt 
detailreich die  wahre 
Geschichte eines Jungen, 
der sich aus Brooklyn 
seinen Weg in die wilde 
Welt des Ölhandels bahnt. 
Eine Geschichte, die den 
Ölhandel – und die Welt – 
revolutioniert.

Bei den besten Musterportfolios in der Börsenwelt-Wertung 

steht das Trend-Signale-Indikator-Portfolio (TSI) des AKTI-

ONÄRS auf dem Spitzenplatz. 

Dabei hat vor allem der Kursgewinn von Evotec zu dieser guten 

Performance auf Wochensicht beigetragen. Der Biotechkonzern wird 

am 12. November die Zahlen für das dritte Quartal vorlegen. Auch die 

Aktie von Dialog Semiconductor entwickelte sich gut. Dabei machten 

zwei Insider Kasse: Chairman Gregorio Reyes hat über Optionen ins-

gesamt 51.660 Anteilscheine für etwa 70.900 Euro gekauft und 81.660 

Aktien für rund 458.600 Euro wieder verkauft. Director Christopher 

Burke erwarb ebenfalls mittels Optionen circa 40.600 Anteilscheine 

und verkaufte 81.660 Aktien für rund 458.600 Euro.

ProSiebenSat.1 hatte mit den Zahlen für das dritte Quartal ent-

täuscht. Der Umsatz der Fernsehsender-Gruppe mit Firmensitz in Un-

terföhring verringerte sich um 7,9 Prozent auf mehr als 559 Millionen 

Euro. Der Nettoverlust erhöhte sich von 10,7 Millionen auf 12,7 Millio-

nen Euro beziehungsweise 0,05 Euro je Aktie.

TSI setzt den Erfolgstrend

Die Musterdepot-Favoriten des Börsenwelt-Börsenbriefes

Stand: 09.11.09

Rang Publikation Performance
seit Jahresanfang

1 Der Aktionär TSI-Depot 86,8 Prozent
2 Focus Money – DAB Bank 84,2 Prozent
3 Der Aktionär 60,7 Prozent
4 Trend Invest Report 60,1 Prozent

5 Austria Börsenbrief – Österreich 36,9 Prozent

Rang Publikation Performance
seit Jahresanfang

6 Focus Money – GBC AG 33,6 Prozent
7 CdC Aktiensnapshot Champions League 31,4 Prozent
8 Euro am Sonntag – offensives Depot 29,5 Prozent
9 Focus Money – Lingohr & Partner 25,3 Prozent

10 Der Aktionär – Derivatedepot 22,9 Prozent

Anzeige

www.financebooks.de



